
Die E-Rechnung wird im B2B-Sektor zur Pflicht. Bereits ab 2025 greifen die ersten Verpflichtungen zur Umsetzung 
der elektronischen Rechnungsstellung für Unternehmen mit Sitz in Deutschland. Die Einführung erfolgt in 
mehreren Schritten bis 2028 – danach ist das Ende der Papierrechnung gekommen.

Die E-Rechnungspflicht im 
B2B-Sektor in Deutschland
Umsetzung der gesetzlichen Verpflichtungen ab 2025 

Der Zeitplan für die Einführung

1. Januar 2028
Alle Unternehmen müssen E-Rechnungen versenden

1. Januar 2027
Unternehmen, die einen Jahresumsatz von über 800.000 € erzielen, müssen E-Rechnungen versenden

1. Januar 2025 
Alle Unternehmen müssen in der Lage sein, E-Rechnungen nach EN 16931 zu empfangen

Formate

Alle Formate, die der europäischen Norm EN 16931 entsprechen, sind laut Gesetz für den elektronischen 
Rechnungsverkehr zugelassen. Besonders im Fokus stehen die XRechnung (UBL- oder CII-Format) und ZUGFeRD 
(Hybridformat aus XML und PDF).

Daneben ist nach bilateraler Absprache zwischen Sender und Empfänger auch die Nutzung von weiteren 
strukturierten Formaten erlaubt, solange ein der Norm entsprechender Datensatz enthalten ist.

Wann muss eine E-Rechnung versendet werden?

Rechnung

E-Rechnung ist nicht verpflichtend
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Rechnung?
E-Rechnung 
ist Pflicht

ja

ja ja

nein nein

nein



Umsetzung der Verpflichtung mit Esker EDI Services

Mit Esker EDI Services setzen Sie die Verpflichtungen zur elektronischen Rechnungsstellung in Deutschland 
sowohl im Rechnungseingang als auch im Rechnungsausgang rechtssicher um. Mit unserer EDI-Cloud bilden Sie 
alle benötigten Formate über einen zentralen Eingangskanal ab und erhalten und senden Rechnungen in Ihrem 
Inhouse-Format.

Rechnungsversand mit Esker EDI Cloud

Rechnungseingang mit Esker EDI Cloud
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Starten Sie die Umsetzung!

Alle Unternehmen müssen dieselben Fristen einhalten – vermeiden Sie Engpässe und starten Sie rechtzeitig 
mit der Umsetzung der neuen Vorschriften. Damit schaffen Sie nicht nur Rechtssicherheit, sondern auch mehr 
Effizienz in Ihren zentralen Geschäftsprozessen durch einen höheren Grad an Automatisierung. Sind Sie bereit für 
die E-Rechnung?

Wie Esker Sie beim E-Invoicing unterstützt 

•	 Globale Compliance in über 60 Ländern
•	 Über 38 EDI-Erfahrung 
•	 Esker ist ein etablierter E-Invoicing-Provider und mit 15 Tochtergesellschaften weltweit vertreten
•	 Anbindung an alle relevanten E-Invoicing-Plattformen & PEPPOL Access Point

e-in tegration
www.esker.de • info@esker.de

Nehmen Sie Kontakt auf – Wir unterstützen Sie gerne!

https://www.esker.de/
mailto:info%40esker.de?subject=

